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Squasherlnnen holen Edelmetall 
Bei d e n  Kleins taatcn-Europameis terschaf ten in Island zeigten sich d ie  FL-Squasher lnnen  in Top-Verfas
sung .  Die Herren ver te id ig ten  ihren  Titel souve rän  u n d  hol ten  die Goldmedaille,  die Damen s t a n d e n  
ih ren  L a n d s m ä n n e r n  i n  fast  n ich ts  n a c h  u n d  erober ten  d a n k  tol ler  Leis tungen die Silbermedaille.  

Liechtenstein verschafft 
sich Respekt 
Ein Höhepunkt  für Liechtensteins Volleybal ler lnnen w a r  
o h n e  Wenn  u n d  Abe r  das  EM-Qual i f ikat ionsturnier  a u f  
Malta. Liechtensteins Herrenteam erober te  den  sechsten 
Schlussrang u n d  schnit t  s o m i t  s o g a r  besser  a b  als e rwar
tet. Auch  die FL-Volleyballerinnen k o n n t e n  mit Platz 5 
einen bemerkenswerten Erfolg ve rbuchen .  Mit den  g e 
zeigten Leistungen k o n n t e n  sich be ide  Teams für die 
Kleinstaatenspieler 2001 in  S a n  M a r i n o  empfeh len .  

Galinas 
Rückkehr 
Einen d e r  vielen sport l i 
c h e n  Glanzpunkte  im 
abge laufenen  J a h r  se tz te  
d e r  Volksbank VBC Gal i 
n a  Schaan.  Den S c h a a -
n e r n  ge l ang  d e r  s e n s a 
t ionelle Aufst ieg von  der  
1. Liga in die Nat ional l i 
g a  B - u n d  d o r t  sorgen  
sie derzeit e rneu t  für Fu 
rore .  

Erfolgreiche Fedcup-Teilnehmerinnen 
Die Tei lnahme d e r  l iechtensteinischen Tennis -Damen a m  
Fedcup (Euro- /Afr ika-Zone II, Pool B) w a r  zweifellos e i n e r  
d e r  Höhepunk te  dieses Tennisjahres. Mit zwei g la t ten  3 : 0 -
Siegen gegen  Is land u n d  Botswana erreichten die Liechten
s te iner innen  die gesteckten Ziele in souveräner  Man ie r  u n d  
belegten in d e r  Endab rechnung  den 4. Rang.  

FL-Tennisherren schlagen sich achtbar 
A u c h  die Herren hat ten  in d iesem J a h r  ihren grossen Auftritt  
a u f  d e r  internat ionalen Tennisbühne.  Nach d e n  beiden Nieder
lagen  in den  Gruppenspielen gegen Algerien u n d  A n d o n a  fin
g e n  sich die schwer  ersatzgeschwächt  anget re tenen Liechten
s te iner  u n d  verloren das  Kreuzspiel gegen  Favorit Aserbaid
schan  äusserst k n a p p  mit  1:2. Im  Rangierungsspiel  u m  den  
7./8. Platz gegen  d e n  Sudan g a b  e s  g a r  e inen  klaren 3:0 Sieg. 

Vaduz im Rampenlicht des 
Tennissports 
Im J u n i  f a n d  in Vaduz  ers tmals  ein WTA-Tur-
n ie r  se ine  A u s t r a g u n g  - ein vol ler  Erfolg w i e  
sich herausstel len sollte. Organisatoren,  F u n k 
t ionäre  u n d  Spieler innen zeigten sich g le i -
chermassen  begeistert  v o n  d e r  A t m o s p h ä r e  
u n d  Organisat ion d ieser  Veranstal tung.  Den 
Turniersieg hol te  s i ch  d ie  Tschechin Z u z a n a  
Hcjdova (links im Bild mit OK-Präsident Fredy 
Kaufmann).  Im Doppcl w a r e n  die Neusee län
der innen S tephens /Hudson  erfolgreich.  

Zweimal Silber 
Der Balzner  Ral f  Heeb erreichte bei d e n  Schweizer-Meisterschaften 
im Geräte turnen gleich zweimal  Silber. Mit e ine r  tadellosen Bar ren
ü b u n g  erreichte Heeb h in te r  Dominik Heusler  d e n  zwei ten Rang.  Im 
Gruppenwet tkampf  (mit S imon Vogt, Ralf  u n d  Michael Heeb) w u r 
den d ie  Liechtensteiner d e m  St. Galler Verband  zugeteil t .  Mit dieser  
Verbindung ge l ang  es Ralf  Heeb, se ine  zwei te  Silbermedaille z u  h o 
len. 

Kräftig in die Pedale getreten 
Liechtensteins hoffnungsvol le r  S t rassen-Radrennfahre r  Rafael Bayer k a n n  a u f  e i n e  erfolgreiche Saison 
zurückblicken. In d e r  Kategorie U23 f u h r  d a s  FL-Talent mehre re  beach tenswer te  P la tz ie rungen heraus .  
So  eroberte e r  a n  d e n  internat ionalen St rassenrennen von  Kirchdorf d e n  2. Rang,  d a s  in te rna t iona le  
St rassenrennen Bern beendete  e r  als Achter  u n d  in der  ARIF-Jahreswertung erreichte e r  in d e r  Schwei
zer  Rangliste d e n  3. Gesamtrang.  Zudem erreichte e r  a n  d e r  W M  den  26.  u n d  a n  d e r  EM d e n  44. Platz.  

Viele Erfahrungen gesammelt 
Das haben  Liechtensteins Tischtennis-Nationalspieler a n  den Europameister
schaften in Bremen u n d  a n  d e n  Weltmeisterschaften in Kuala Lumpur  zweifel
los. A n  der  EM belegten sie d e n  46. u n d  gleichzeitig letzten Platz, a n  der  WM 
lief es e twas  besser: In ihrer  Gruppe  landeten sie mit 2 Punkten  a u f  d e m  vierten 
Platz u n d  verloren das  Rangierungsspiel  gegen Mauritius n u r  knapp  mit  1:2. 

Steiler Aufstieg 
Tischtennis-Spieler  Domin ik  Marxe r  s tar tet  
durch.  M a r x e r  ist mit d e m  Nat ional l igaclub 
Wädenswil  - dem e r  seit 1998 a n g e h ö r t  - in d ie  
Nationall iga A aufgest iegen.  Im S o m m e r  b e 
g a n n  er  se ine  erste Saison in d e r  höchs ten  
Tischtennis-Liga u n d  ist z u d e m  noch  d e r  best
klassierte Spieler in se inem NLA-Team. 

Ewald Wolf landete den ganz grossen Coup 
Den g a n z  grossen Coup lande te  Ewald Wol f  bei d e r  Rad-Europameis te r 
schaf t  i n  Deutschlandsberg (Österreich). Der Vaduzer  setzte  s ich  i n  d e r  K a 
tegorie Masters  4 (45 b is  5 0  Jahre)  durch u n d  sicherte sich d e n  EM-Titel 
v o r  d e m  Polen Ryszard Grygonis  u n d  J o s e f  Burgr  a u s  Tschechien .  


